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Beilage zu Nr . > 21 der Karlsruher Zeitung .
- -

Samstag , LS . Mai I8 « 8 .

AM - Nheinfelden . ._ ,
Nheinsovlbad un- Gafthof zurKrone .

Lröffnung am 1 Mai.
ProspekluS werden gratis und ftanco zugesandt . Der Eigenlhumer .

Fes »

Hotel und Mineralbad zum Kursteubergischen Hof
» in Haslach . Äinzigthal ^ Eisenbahnstation .

Dieses in der schönsten Lage am Eingang des freundlichen Städtchens mit seiner mannichfaltig reizenden

Umgebung und reichhaltigen Zerstreuungspunkten liegende Etablissement empfiehlt sich nicht nur als ganz neu

und auf « modernste eingerichteter , mit allem Comfort versehener Gasthof dem verehrten reisenden Publikum ,
und besonders den Herren Geschäftsreisenden , sondern eignet sich auch ganz vorzüglich durch seine nach allen

Seilen hin herrliche Aussicht in das malerische Kinzigthal mit seinen erfrischenden Wäldern zu einem längern

Sommeraufcnthalt und Kurgebrauch .
Sämmtliche Mineralwasser vorräthig .
Ein - und Zweispänner stets zu haben . , ^ ^
Freundliche und reelle Bedienung ; Preise billig . — Pension täglich für gute Kost und Wohnung 2 st .

^rg2i
'Autou Hoserer .

Z.b .383 . Bochnmer GuWahl Glocken.
Große gol - eue Ehrenmedaille

Paris 18 SS
Medaille London 1862 .

Goldene Medaille Paris 1867 .
Der Ton dieser Glocken ist eben so voll , rein

und weittragend , wie der von Bronzeglocken , und
ihre Haltbarkeit bedeniend gröher , was durch die an¬

erkennendsten Zeugnisse bewiesen ist. Einzelne Glocken und voll¬
ständige Geläute werden unter Garantie für die Reinheit und den
Woblklang deS Tone « geliefert . Etadlglvcken kosten nur etwa
zwei Fünftel so viel als bronzene von gleichem Ton.

Preise ab Bochum für Glocken
von 55 — 200 Pfo . 8 Sgr . pr . Pfd . Zoll -Gew .

. 200 - 300 . 7V , . . .
, 300 - 50 .000 . 6 >f , . . ,

Achsen und Beschläge zu den Glocke» in solider Arbeit wer¬
den billigst berechnet . Für alte « Glockenmaterial , an ZahlungS -
stalt , bat die Fabrik Verwendung . Ausführliche Prospekte werden
auf Verlangen »ingesandt .

Bochu « ( Weftpbalen ) . im August 1867 .

Bochumer Verein jiir Bergbau uud Gußstahlfabrikation.

Z .k.954 . Achern .

Bekanntmachung .
Zur Aufstellung des Lagerbuch » von der Gemarkung

Md Gemeinde OvcrsasbaH ist Tagfahrt auf
Mittwoch den L. Juni d. 3 .

auf da » dortige Rathszimmer »„ beraumt .
Die Grnndeigenkhümcr dieser Gemarkung werden

hievon inKcnntniß gesetzt und ausgesordert , die RechtS -
befchaffenheit ihrer Grundstück « , unter Angabe her
darauf bezüglichen Urkunden , dem Unterzeichneten in
der angegebenen Zeit vorzutrage » .

Achern , den 16 . Mai 1868 .
Wolff , Bczirksgeomcter .

Z -k.976 . Lind heim .

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung Grossh .

Landgerichts Altenstädt vom 15 . Dezcniber v. I . wird
zur nochmaligen Versteigerung der zum Nachlaß der
Freifrau von Venningen in hiesiger Gemarkung
gelegenen Immobilien Termin aus

Montag den 22 . Juni l . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

unter dem Ansügen bestimmt , daß die Ratifikation so¬
fort «rtheilk wird .

Lindheim , den 16 . Mai 1863 .
Großherzoglich Hessisches OrtSgericht Lindheim .

Kratz .-
Zk .960 . Nr . 625 . Waldshut .

Zündschnur -Lieferung .
Die Lieferung der zu den Sprengarbeiten der ver¬

schiedenen Slraßen -Neubauten in diesseitigem Bezirke
erforderlichen Zündschnüre ( Gesammlbedarf ca . 20,000
Ringe ) soll auf dem Wege der Sonmission vergeben
werden.

Lusttragendc werden eingeladen , ihr « Angebot «
schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift „Zünd¬
schnur -Lieferung^ versehen, längstens bis

Montag den 25 . d. M . , Morgens 9 Uhr ,
bei der unterfertigten Stelle cinzurcicheu , woselbst Ein¬
sicht der Lieferungsbedingungen genommen werde »
kann.

Waldshut , den 17 . Mai 1868 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

C . Warnkönig .

Z .k.999 . Nr . 916 . Karlsruhe .

Heugras -Versteigerung .
Der diesjährige HeugraSerwachS unseres Bezirks

wird an folgenden Tagen looSweise öffentlich versteigert
werden,

Donnerstag 4. u . Freitag 5. Juni d. I . ,
Morgen « 8 Uhr , im WirlhShau » zum Augarten bei

Karlsruhe
von ca . 330 Morgen d>S Kammerguts GotteSaue ;

^ Dienstag den 9 . Juni d. I . ,
Morgens 8 Uhr , in dem Ralhhause zu Rüppurr

bvn cu. 300 Morgen de « Kammerguts Rüppurr und
7 „ Hägenichbruchwiesen . Gem .Ett -

lingen ;
Mittwoch den 10 . Juni d . I . »

Nachmittag « 2 Uhr , im Grünen Baum zu Bruch¬
hausen

, b»n 77 Morgen Hardbrnchwiesen , Gemarkung Ett -
lingm ,

, 10 , Brühlwiejen , Gem . Sulzbach ,
. 4 Fifchereiwiesen , Gem . Malsch .

Karlsruhe , dm 18 . Mai 1868 .
Großh . DomSnmverwaltung .

Z .k.980 . Stuttgart .

Verakkordirung von Eisen -
Hahnbau -Arbeiten .

Zu Ausführung der Donau -Bahn werden mit höhe¬
rer Ermächtigung die Arbeiten vom 3 . ArbeilslooS der
Bausektion Riedlingen zur Submission ausgeboten .

Dieses Arbeitslos « beginnt bei Nr . 72 der 16 Stunde
auf der Markung Awiefallendors und endigt bei Nr . 70
der , 17 . Stund « auf der Markung Unlmgrn .

Dasselbe ist 12,847 Fuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeilen , incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle
2 ) Brücken und Durchlässe .
3 ) Straßenbauten . . .
4 ) Fluß - und Uferbauten .
5) Bettung .

144,560 fi. 27 kr.
59 .756 fl . 47 kr.

7,065 fl. 33 kr.
17,373 fl . 58 kr.
15,537 fl. 6 kr

Zusammen 244,293 fl. 51 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedlngnißhefke kön¬

nen bei dem Eisenbahn - Bauamt Riedlingen eingesehen
werden . -

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags -
Preisen in Prozenten auSgedrückt enthalten müssen ,
unter Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeug -
nissen ( erster« aus neuester Zeit ) , schriftlich, versiegelt
und mit der Aufschrift :

Angebot zu den Bauarbeiten im 3 . Arbeitslos «
der Bauseklion Riedtingen

versehen , spätestens bis
Donnerstag den 4 . Juni 1868 ,

Mittags 12 Uhr .
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen .

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt ,
welcher die Snbmiitenlen anwohneu können .

Den 16 . Mai 1868 .
K . Württ . Eisenbahnbau -Kommission .

_ Klein ._
Zk .981t >. Nr . 454 . Unterschwarzach . ( Grase

samen - Verfteigerung . ) Dienstag den 26 .
d . M . , Vormittags 9 Uhr , wird im Wirths -
hause zu Moosbrunn das diesjährige Ergebniß de«
Grassamens in den Domänenwald -Schlägm Schieß¬
berg und Krautelsberg im Aufstreiche versteigert ; wo¬
zu die Liebhaber eingeladen werden .

Schwarzach , de» 17 . Mai 1868 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Müller .

Z .k.958 . Nr . 1538 . Lörrach . ( Bekannlma -
chüng .) Die Ehefrau des Donat T h o m a, Marga¬
retha , geborne Hagenbach , von Liel hat gegen ihren
Ehemann durch Anwalt Reisky eine Klage aufBer -
mögenSabsonderung erhoben . — Hierauf ist Ladung
verfügt und Tagfahrt aus Dienstag den 23 . Juni
d . I . , Vormittags 9 Uhr , angeordnet ; wa « zur
Kenntnißnahme der Gläubiger des Beklagten bekannt
geinacht wird . Lörrach , den 13 . Mai 1868 . Großh .
Kreisgericht — Civilkammer . K . v. St « rsser .
Greifs .

Z k.984 . Nr . 2278 . Civilkammer . Offenburg .
( Bekanntmachung .) Die Ehefrau de« Joses
Bürklc , Maria Anna , geb. Zapf , von Berg¬
haupten hat gegen ihren genannten Ehemann Klage
auf Vermvgensabsonderung erhoben .

Zur Verhandlung der Klage ist Tagfahrt in öffent¬
licher Gerichtssitzung auf

Mittwoch den 1. Juli 1863 ,
Morgen » S Uhr,

anberaumt ; was anmil zur Kennmiß der Gläubiger
gebracht wird .

Offenburg , den 15 . Mai 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgerichl .

Faller .
G . Leonhard .

Z .k.982 . Nr . 1744 . Mannheim . ( Bekannt¬
machung .^ In Sachen der Ehefrau des Schuhma¬
chers Georg Jakob Karl , Eva , ged . Leib , von Secken¬
heim , Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklagten ,
Bermögmsabsonderung betreffend , ist Tagfahrt zur
Verhandlunganf

Mittwoch dö » 10 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Hievon werden die Gläubiger i» Kennt -
niß gesetzt.

Mannheim , den 12 . Mai 1868
Großh . bad . Kreis - und Hofgerichl , Civilkammer II .

L o e w i g.
Buiniller .

Z .lg Nr . 2130 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung ) In Sachen der Ehefrau de« Schuhma¬
chers Karl August Ehrmann in Waibstadt , Gertraud ,
geborncn Schmitt , Klägerin , gegen ihren Ehemann ,
Beklagten , Vermvgensabsonderung betreffend , ist Tag¬
fahrt zur Verhandlung auf die Klage des Anwalts
Gautier auf

Dienstag den 23 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kennmiß der Gläubiger gebracht
wird .

Heidelberg , den 13 . Mai 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht als Civilkammer .

Der Direktor :
Obkircher . ,

v. B echtold .
Z . I.9 . Nr . 2145 . Heidelberg . ( Eröffnung .)

I « Sachen des Kaufmanns M . H Wolff rn Heidel¬
berg , Kläger « , gegen Müller Philipp Hübsch von
Schriesheim , Beklagten , Arrest betreffend , wird zu
Gunsten der klägerischen Forderung , im Betrag von
350 fl. nebst 6 Proz . Zins vom 31 . Mai 1868 , und
von 500 fl . nebst 6 Proz . Zins vom 21 . Juni 1868
und 70 fl. voraussichtlicher Kosten weiter Sichepheits -
arrest verfügt auf da » Guthaben de» Beklagten hei
Valentin Frei zum Ncckarthal dahier und Letzterem
die Ausbezahlung dieses Guthabens bei Vermeidung
nochmaliger Zahlung bi« auf weitere diesfcinge Verfü¬
gung untersagt .

Die « wild d . m Beklagten mit Bezug aus die diessei¬
tige Bekanntmachung vom 8 . d. M .» Nr . 2022 , hier¬
mit eröffnet .

Heidelberg , den 15 . Mai 1868 .
Großh . Bad . Krcisgerichr als Civilkammer .

Qbkircher .
v. Bechtvld .

Z .g .707 . Nr . 12,121 . Freiburg . ( Bekannt¬
machung .) Die Babclte Decker Wittwe von Frei
bürg behauptet mit Klage vom 7. d. Mts . , daß Ainand
HenSter von Riegel , dessen gegenwärtiger Aufent¬
haltsort bei seinem unstäten Umherziehen unbekannt
ist, in Folge eines zwischen ihr und H en s l e r im April
v- I . abgeschlossenen Mielhvertrags da » ihm bis da¬
her vernuelhcte Zimmer dahier benutzt habe , aber mit
der Mieihzinszahlung von monatlich 5 fl . vom 25 .
Juli 1867 bis 25 . April l . I - , also mit 45 fl ., im
Rückstand geblieben sei. Ihr Klaggesuch geht dahin ,
den Beklagten unter Verfüllung in die Kosten zur Be¬
zahlung fraglicher 45 fl-, sowie des weitern monat -
tlchcn MielhzinseS vom 25 . April d . I . bis zur Räu¬
mung de» MiethzimmerS , für schuldig , den Miechver -

irag für aufgelöst und den Beklagten zur Räumung
des MiethzimmerS für verbindlich zu erklären . Zur
mündlichen Verhandlung dieser Klage wird Tagsahrt
anberaumt aus Dienstag den ? . Juni , Vor¬
mittags 10 Uhr , und werden die Parthien hierzu
vorgeladen , der Beklagte unter Androhung des Rcchts -
»achtheils für den Fall des Ausbleibens , daß der
thatsächliche Klagvortrag für zngestanden angenommen
uud Beklagter mit feinen Einreden alMpfchtofsen wer¬
den soll . Zugleich werden die Vorgeladenen aufge¬
fordert , sich zum Beweis ihrer Behauptungen vorzu -
bereiien und die zu Gebot stehenden Urkunden zur
Tagsahrt mitzubringen . Dabei wird hem Beklagten
ausgrgebcn , bis spätestens in der Hsagfahrt dem Ge¬
richt einen hier wohnenden Zustellungsgcwalthaber
namhaft zu wachen , widrigenfalls alle weitern gericht¬
lichen Verfügungen , die ihm noch weiter zu eröffnen
oder zu behäudigen sein werden , nur an die Gerichts¬
tafel dahier angeschlagen werden , mit der Wirkung ,
wie wenn sie ihm eröffnet oder behändigt worden
wären . Freiburg , dm 14 . Mai 1868 . Grvßh . bad .
Amtsgericht . Dietz .

Z .g .689 . Nr . 4248 . Neckarbischofsheim .
( Aufforderung . ) Der vergantete L -chwaneuwirth
Georg Reu von Hüffenhardt , nunmehr besteu Gant¬
masse , ist im Besitz folgender Grundstücke auf Wagen¬
bacher Gemarkung , die zur Gemeinde Obergimperu
gehört :

, ) 36V,o Ruthen Wiesen in den RechlSwiesen ,
neben sich selbst und Ferdinand Siegmann ;

d ) 55 ^ i , Ruthen Acker allda , einerseits selbst , an¬
derseits Andrea » Brauchte ;

e) 14 Ruthen Wiesen in den Rechtswiesen , neben
Jakob Mößner , und

ck) 64V,o Ruthen Acker in den Rechtswiesen , neben
Bernhard Hofmann .

Der Gemcinderath von Obergimperu verweigert die
Erlheilung der Gewähr wegen nicht hinreichender
RechkSlitel des Gemeinschuldners . Auf Antrag des
GantanwaltS werden alle Diejenigen , welche an diese
Grundstücke dingliche Ansprüche haben oder zu haben
glauben , ausgesordert , solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigens sie gegenüber dem

jetzigen Besitzer verloren gehen würden .
Neckarbischofsheim , den 12 . Mai 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Hornung .

Z .g.720 . Rr . 4500 . Kenzingen . ( Bersäu -
inungSerkenntniß . ) In Sachen Math, »«
Merkte von Wyhl gegen unbekannt « Beklagte wer¬
den die in der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
vom 29 . Februar l. I . , Nr . 2008 , bczeichneten Rechte
aus da» dort beschriebene Grundstück nnnmehr neuen

Erwerbern oder Unterpfandsgläubigem gegenüber für
erloschen erklärt . .

B . R . W .
Keuziuge » , den 14 . Mai 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Farenschon .

Z -g.704 . Nr . 5141 . Staufen . ( Versäu -
mungserkenntniß . ) Nachdem auf hm Aufforde¬
rung vom 18 . Juli 1867 , Nr . 6103 , innerhalb der
anberanmten Fnst keim lehmrechtliche , ehe « Msikvm -
missarifche Ansprüche oder dingliche Rechte an die dort
bezeichnten Liegenschaften geltend gemacht worden sind ,
so werden die Ausgeforderten dex Gemeinde Staufen
gegenüber jener Ansprüche für verlustig erklärt .

Staufen , den 16 . Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

L e i b l e i n .
Z .g .728 . Nr . 11,235 . Pforzheim . ( Gant¬

edikt . ) GeM » die VerlaffenschaftSmaffe des Adolf
Büren st ein von Pforzheim haben wir Gant erkanM
und Tagsahrt zum Richtigstellung « - uud Vorzugs -
Verfahren auf

Donnerstag den 4 . Juni I. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angcvrdnet .
Alle Diejenigen , welche aus w»S immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmässe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angefetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
PorgugS - und Unterpfandsrechte , die der Anmeldende
geltend machen will , zn bezeichnen und zugleich di «
BeweiSurknndcn vorzulegen oder den Peweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreteu .

In der Tagfahrt soll auch ein Massepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt nnd ein Borg - und Nach -
laßverglcich versucht wertfen .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung de«
Massepffegers wird der Nichterfcheinmde als krMehr -
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Den Ausländern wird aufgegcben , bi » dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber fsir den Empfang
aller Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Ge¬
setzen der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohn¬
sitz geschehen sollen , anher zu bestellen , widrigen « alle
weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wir¬
kung der Eröffnung denftILm durch die Poft zugesendet
werden würden .

Zugleich wird sämmtlichen Schuldnern der Ver -
lasjcnschaft aufgegeben , bei Bermeihung doppelter
Zahlung nur an den aufgestellten Masfepfleger , Kom¬
missionär G rü eßel hier , Zahlung zu leistest.

Pforzheim , den 15 . Mai 1868 . ^
Großh . bad . Amtsgericht .

; Schember .
'

! Z.g.726 . Nr . 4509 . Laöenburg , ( Gant -
>edikt . ) lieber das Vermöge « , des Lastdwirths H ^in -
jrich Jakoby von Ilvesheim habt » stir Gant tr -
! kannt , und wird Tagfahrk zum Nichiigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Dienstag den 9. I nn i d . I . ,

Vormittags 8 tlhr ,
anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu macht »
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Verzugs - oder Unler -
pfandsrechtr zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Mafsepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beide «
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs di«
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weiter » Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im Ausland « wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist , Lurch die Post zuge¬
sendet würden .

Ladenburg , dm 5. Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Iacobi .
Z,g .696 . Nr . 6491 . Konstanz . ( Ausschluß -

erkenntniß . ) In der Gant de« Landwirshs Albert
Aicham van Güttingen werden alle Gläubiger , welche
bi« zur heutigen Tagsahrt ihre Forderungen nicht an¬
gemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen. Der Gantner wird zugleich für schuldig er¬
klärt , seiner Ehefrau zu gestatten , daß sie ihr Vermögen
vom seinigen abfondern läßt und dasselbe frei ver¬
waltet . Koustanz , den 13 . Mai 1868 . Großh . bad .
Amtsgericht . Kärcher .

Zg .716 . Nr . 3889 . Ettlingen . ( AuSschluß -
erkenntnrß . )

Die Gant de« Ambros Müller von
Reichenbach betr .

Werden diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen vor «der in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse hiermit ausae -
fchloffen.

Großh . bad . Amtsgericht .
Richard .

Z -S -722 . Nr . 10,939 . Mosbach . ( Ausfchlu ,
erkenntniß .)

Die Gemt gegen Lindenwirth Jos
Schsnith von Suhbach .

Alle diejenigen Gläubiger , welche dis zur heutig «
Tagsahrt ihre Forderung nicht angemeldet haben , we
dm von der vorhandenen Masse ausgeschlossen

Mosbach , den 6. Mai 1868 .
"

Grvßh . bad . Amtsgericht .
R ü t t i n g e r .



Z.g.737. Nr. 11.455. Pforzheim . ( Au « .
schlußerkenntniß .)

Die Gant des Ochsenwirth» Georg
Fahner von Pforzheim betr.

Werden hierdurch alle Diejenigen , welche bis zur
heutigen Liquidationstagfahrt ihre Forderung nicht
geltend gemacht haben , von der vorhandenen Maste
ausgeschlossen .

Pforzheim , den 18. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z .a .702 . Nr . 11,368 . Pforzheim . (Bekannt -
machung .) Die Gant gegen den Fässer Eduard
Schneider hier betr. Wird auf gestellten Antrag
(zu Liq .Nr . 22) nach Ansicht des 8 1060 PrOrdn .

erkannt :
Es sei die Ehefrau des Gantschuldner- , Chri¬

stine , geborne Scheuerte dahier, berechtigt, ihr
Vermögen von demjenigen ihre- Ehemannes
abzusondern , unter Versällung de- Letzteren in
die Kosten.

V. R . W.
Pforzheim , den 16. Mai 1868.

Großh . bad . Amtsgericht.
B o e ck h.

Z .g .714 . Nr . 5549 . Durlach . ( Bekannt¬
machung . )

Die Gant des BäckersZacharias Holz¬
müller von Weingarten betr.

Beschluß .
Gegen Zacharias Holzmüller , Bäcker von Wein¬

garten , ist die Gant für eröffnet erklärt ; es wurde
deßhalb Beschlag aus sein Guthaben gelegt und seinen
Schuldnern aufgcgeben, bis auf weitere diesseitige Ver¬
fügung bei Vermeiden doppelterZahlung an Niemand
Zahlung zu leisten.

Durlach , den 13. Mai 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Goldschmidt .
B .873. Nr . 5578 . Durlach . ( Bekannt¬

machung .)
Den Eintrag zum Firmenregister betr.

Beschluß .
Ordnungsziffer 94 . Eintrag vom 14. Mai 1868.

Firma und Niederlassungsort : Mar Maercklin in
Durlach . Inhaber der Firma : Mar Maercklin ,
Handelsmann in Durlach . Derselbe ist ledig.

Durlach, den II . Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Goldschmidt .
B .874. Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Unter O Z . 70 wurde heute dahier in das Firmenregi¬
ster eingetragen :

Die Firma »Ernst Arheidt u . Cie . in Karls¬
ruhe" ist seit 1 . Januar 1867 erloschen .

Karlsruhe , den 19 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Vincenti .
W . Frank .

B875 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )
Unter O .Z . 253 » urde heute dahier in das Firmenre¬
gister eingetragen :

Goldarbeit « Emil Keller von hier betreibt dahier
seit 15. März 1868 ein Bijouteriefabrikationsgejchäst
unt « der Firma »Emil Ke ller in Karlsruhe "

. Er
ist verheirathet mit Mathilde Keller von hier. Nach
dem Ehevcrtrag wirft jeder von beiden Gatte» je 50 fl .
in die Gemeinschaft ein, unter Ausschluß alles übrigen
beiderseitigen, gegenwärtigen und zukünftigen Vermö¬
gen- und aller beiderseitigen Schulden von derselben

Karlsruhe , den 19 . Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Vincenti .
W . Frank .

B .871. Nr . 3785. Kork . ( Bekanntma¬
chung . ) Heute wurde unt « O .Z. 65 des Firmen¬
register» die Firma : , C. E . Burg in Stadt Kehl"

eingetragen. Inhaber derselben ist Strumpswaaren -
sabrikani Karl Emil Burg in Stadt Kehl. Ehever¬
trag vom 25. Juni 1867 , mit Olwina Osiander
von Villingen , wornach jeder Theil 200 fl. in die Ge¬
meinschaft einwirst , alles übrige gegenwärtige und
künftige Vermögen als Liegenschaft erklärt wird .

Kork , den 16. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
B .870 . Nr . 3786 . Kork . ( Bekanntma¬

chung . ) Heute wurde in das GeseüschaftSregister
eingetragen :

Die Handelsgesellschaft Herbin und Burg ist
seit dem 16. Januar d . I . erloschen .

Kork, den 16 . Mai 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st e i n .
V.876 . Pforzheim . ( Bekanntmachung . )

In das Handelsregister diesseitigen Gericht« wurde
eingetragen :

4 . Firmenregister .
OZ . 325. Firma Louis Deimling , Spezerei-

und Delikatessenhandlung in Psorzhrim . Ehevertrag
mit Emilie Dieter ! in von hi« , el. <1. 25. Februar
1868 , wornach als Maßstab zurBeurtheilung »« ehe¬
lichen Vermögensverhältniffc die Regeln der gesetzlichen
Gütergemeinschaft mit der Abänderung gewählt wer¬
den, daß von dem Einbringen eines jeden Theils nur
50 fl. zur Gütergemeinschaft einzeworsen werden, alle -
weitere, sowohl gegenwärtige als künftige VermögenS-
einbringen nebst dm hierauf hastendm Schulden als
Liegenschaft « klärt und von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen wird .

O .Z . 283 . Firma Karl Robert Gerwig in
Pforzheim . Ehevertrag ck. ck. 6 . März 1868 mit Wil¬
helmine Amalie Burghard von Berg , wornach ge¬
setzliche Gütergemeinschaft nach Badischem Landrecht
mu der Abänderung bedungen, daß von dem Beibrin¬
gen eines jeden Theiles nur 160 fl. zur Gemeinschaft
eingeworsen , alle » weitere, sowohl gegenwärtige al«
künftige Einbringen eines jeden Theile« dagegen von
der Gütergemeinschaft ausgeschlossen und al« Liegen¬
schaft erklärt wird.

O .Z . 326 . Firma RobertBloch , Kommissions¬
geschäft in Pforzheim . „ ^ .

O .Z . 193 . Dre Firma C. F - Krummenacker
in Pforzheim ist erloschen .

L . Gesellschaftsregister .
O .Z . 130 . Die Firma Heinrich Hirtzel et Cie .

hier ist erloschen .
O .Z. 139. Firma Katz u. Netter in Pforz¬

heim. Die Gesellschafter sind Ludwig Katz von hier
und Josef Netter von Bühl , Beide Rrngfabnkan -
ten hier.

Pforzheim , dm 19. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .

D.872. Mannheim . (Bekanntmachung .)
In das Handelsregister wurde eingetragen :

1) 7. Mai 1868. O .Z . 537 Firm .Reg.
Firma . Wm . Glattacker " in Mannheim .

Inhaber ist Kaufmann Wilhelm Glattacker
dahi« .

2) 7 . Mai 1868 , O .Z . 25 Firm .Reg.
August Oppenheim von hier, Sohn des

David Oppenheim , ist als Prokurist der
Firma »Dd . Oppenheim " dahi« bestellt .

3) 7. Mai 1868 , O .Z . 284 d . Ges.Reg.
Firma „ Morgenroth u . Obermaier "

in Mannheim als Zweigniederlassung. Haupt¬
sitz in Bamberg . Die gleichberechtigtenTheil-
haber sind die Kausleule David Obermaier
in Bamberg und Emil Morgenroth in
Mannheim .

4) 14. Mai 1868 , O .Z . 182 d. Firm .Reg.
Inhaber der Firma »Hch . Rös " dahier ist

nunmehr , mit Einwilligung des bisherigen In¬
habers, Kaufmann Philipp Lehmann dahier .

5) 15. Mai 1868, O .Z . 85 d. Ges.Reg .
Albert M arr , Theilhaber der Firma »Marx

u. Cic .
" dahier , ist durch Tod aus der Gesell¬

schaft getreten. Die Gesellschaft wird unter der
bisherigen Firma von den beiden übrigen Theil -
habern Maier Marx und Adolf Marr fort¬
geführt.

Mannheim , den 15. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
Zg .736. Nr . 10,802 . Freiburg . (Erkennt -

n i tz.) Dem ledigen Konrad Balthasar von Frei¬
burg, welcher bis jetzt halbentmündigt war , wird wegen
Geistesschwache hiermit die eigene Verwaltung seines
Vermögens entzogen . Frciburg , den 29 . April 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht. D i e tz.

Z .g .723. Nr . 5500. Ettenheim . (Bekannt¬
machung .) Für Engelbert Günther von Wall -
burg wurde Christian Amman » von dort als Bei¬
stand im Sinne des L.R .S . 499 ernannt .

Ettenheim , den 16. Mai 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schrempp .
Wolpert .

Z .g.727. Nr . 12,327 . Freiburg . (Berichti¬
gung .^ In diesseitigem Ausschreiben vom 3 . d . M .,
die Entmündigung der Agnes « Merz von Herdern
betr., ist der Name dies« Entmündigten aus Berschen
der Expedition mit Agatha anstatt » Agnese " an¬
gegeben .

Freiburg , dm 16. Mai 1863.
Großh. bad. Amtsgericht.

G r a e f f.
Z .g.715. Nr . 3831. Ettlingen . ( Auffor¬

derung .) Johann Schneps von Ettlingen hat sich
vor etwa 36 Jahren nach Nordamerika begeben und
seither keine Nachricht von sich gegeben .

Derselbe wird aufgesorderl,
binnen einem Jahr

dahier zu erscheinen , oder Nachricht von sich zu geben ,
widrigenfalls er für »« schölle.« erklärt und sein Ver¬
mögen feinen Verwandten in fürsorglichen Besitz gege¬
ben werden würde.

Ettlingen , den 14. Mai 1368.
Großh. bad. Amtsgericht.

Richard ,
Z .g .687. Nr . 3526 . Bonndorf . , sVerschob »

lenheitserklärung . ) Da Peier Ebner von
Voll d« diesseitigen Aufforderung vom 13. Juni 1865,
Nr . 4696 , leine Folge geleistet hat , so wird derselbe
hiemit für verschollen erklärt und sein Vermögen sei¬
nen erbberechtigten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichenBesitz gegeben .

Bonnderf , den 14 . Mai 1668 .
Großh. bad. Amtsgericht.

S ch ö n l e.
Z .g.697 . Nr . 5123. Schopfheim . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Da die diesseitige Auffor¬
derung vom 16. April , Nr . 3641 (Karlsruher
Zeitung Beilage zu Nr . 99 vom 27 . April 1867)
fruchtlos geblieben ist , so wird Johann Jakob Beh¬
ring er von Hausen für »« schollen erklärt .

Schopfheim, den l4 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Krlgenstern .
Zg .703. Nr . 12,207. Freiburg . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Bezüglich auf unsere öffent¬
liche Aufforderung vom 8. Mai v. I . , Nr . 11,152,
wird Bernhard ReeS , Schneider , beziehungsweise
Taglöhn « von Freibura , hiemit für verschollen « klärt.
Freiburg , den 15 . Mal 1868 . Großh . bad. Amtsge¬
richt . Dich .

Z . g.705 . Nr . 5161. Staufen . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Nachdem Johann Georg
H i ß von Pfaffenweiler der diesseitigen Aufforderung
vom 10. Mai v. I . , Nr . 4607 , keine Folge gegeben ,
wird derselbe für verschollen erklärt und dessen Vermö¬
gen seinm Erben in fürsorglichen Besitz gegeben .

Staufen , den 16 . Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e i b l e i n.
Z g .624. Nr . 3687. Schönau . ( Aufforde¬

rung .) Die Großh . Staatskasse hat den Antrag aus
Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
des am 28. Januar d . I . verstorbenen Marlin Lren -
der von Todtnauberg gestellt . Diesem Anträge wird
stattgegeden , wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird.

Schönau , den 9. Mai 1368.
Großh . bad. Amtsgericht.

W e i s s e r.
Armbruster .

Z .g.627. Nr . 3638 . Schönau . ( Aufforde¬
rung . ) Die Großh . Staatskasse hat den Antrag aus
Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
de« in Basel am 6 . Mai v . I . verstorbenen Karl
Schmidt von Rohmalt gestellt . Diesem Antrag
wird stattgegeden , wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache « hoben wird.

Schönau , den 9. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

W « i s s e r.
Armbruster .

Z .g.732. Nr . 4542 . Wiesloch . ( Verlas -
"senschaftSeinweisung .) Nachdem auf das dies¬

seitige Ausschreiben vom 4 . April d. I . keine Einspra¬
chen dahi« vorgelragen wurden , wird nunmehr die
Wittwe des Josef Kenz ven Malsch in Besitz und Ge¬
währ der Hinterlassenschaft ihre« ch Ehemanne« ein¬
gewiesen . Wiesloch , den 17. Mai 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
Hördt .

Z .k.997 . Nr . 4568 . A ch e r n. ( Bekannt -
machung . ) Die ledige Katharina Hund von Kap¬
pelrodeck will eine Reise nach Amerika machen.

Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt,
mit dem Anfügen, daß sie sich

binnen 14 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihrer Schuldnerin abzu¬
finden , od« ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf dies« Frist der Reisepaß aus -
gesolgl werden wird .

Achern, dm 19. Mai 1868.
Großh . bad. Bezirksamt,

v. Feder .
Z .k.996. Nr . 4582 . Achern . ( Bekannt¬

machung . ) Der ledige Rudolf Stecher von
Renchen will nach Amerika auswandern . Etwaige
Gläubig « werden hievon benachrichtigt, mit dem An¬
fügen, daß sie sich

binnen 14 Tagen
entweder außergerichttich mit ihrem Schuldner abzu-
stnden, od« ihre Ansprüche vor Gericht zu wahrm
haben , da nach Ablauf dies« Frist der Rersepaß aus -
gesolgt werden wird.

Achim, den 19. Mai 1868.
Großh . bad. Bezirksamt,

v. Feder .
Z .g.718. Achern . ( Erbvorladung . ) D«

unbekannt wo in Amerika sich aushaltende, ledige und
volljährige Buchbinder Thomas Graf von Achtln
ist zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters Anton
Graf , Bürgers und Willwers von Achern, mitbern-
fen und wird mit einer Frist von

drei Monaten
zu den deßfallsigen Theilungsverhandlungen vorgcla-
den, unt « dem Bemerken, daß , wenn er nicht « schei¬
nen oder durch eine» Bevollmächtigten dabei sich ver¬
treten lassen werde, die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme, wenn er zur Zeit
de« Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Achern , den 15. Mai 1868.
Großh . bad. Notar

Vrackenheimer .
Z .g.719. Achern . ( Erbvorladung . ) Der

seit dem Jahr 1840 vermißte , angeblichnach Amerika
entwichene Fidel Weingart , Bürger und Landwirih
von Gamohurst , ist in der VnlassenschastSsache seiner
kinderlos verstorbenen Ehefrau , Karolina , geborn«
Schmalz , betheiligt und wird hierdurch zu den deß-
sallfigen Theilungsverhandlungen mit einer Frist von

drei Monaten
vorgeladen, unter dem Anfügen , daß , wenn er nicht
erscheinen oder durch einen Bevollmächtigten dabei sich
vertreten lassen werde, die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn er
zur Zeit des ErbansallS nicht mehr am Lebeu gewesen
wäre.

Achern, den 15 . Mai 1868 .
Großh . bad. Notar

Vrackenheimer .
Z .g712 . Bilfingen . ( Erbvorladung . )

Karolinc , geb . Grimm , Ehefrau des Ignaz Müden -
acker von Bilfingen, ist zur Erbschaft am Nachlasse
ihrer am 2 . Juni 1851 ledig verstorbenen Schwester
Katharina Grimm von Bilfingen berufen,

Da ihr Aufenthalt hi« nicht dekanut ist F wird die¬
selbe aufgeforoert,

binnen 3 Monaten
ihre Erbansprüche an gedachten Nachlaß dahi« geltend¬
zu machen, widrigenfalls da« Betrefsniß den übrigen
Erbberheilrgten zugewiesenwerden würde.

Ellmendingen , den 15. Mai 1868.
Großh . Notar
Springer .

Z .g.711 . Ellmendingen . (Erbvorla¬
dung .) Karl Stängle von Dietlingen ist zur
Erbschaft am Nachlasse seiner am 5. dieses Monats
verstorbenen Mull « , Margaretha , geb. Blank , ge¬
wesenen Ehefrau de « Jakob Stängle , berufen.

Da dessen Aufenthalt dahier nicht bekannt ist, wer¬
den derselbe und eventuell seine Nachkommenaufge-
fordcrt,

binnen 3 Monaten
ihre Erbrechte an obenerwähntem Nachlasse dahier gel¬
tend zu machen , widrigenfalls ihre Erbbetreffniffe den
übrigen gesetzlichen Erben zugewiesen werden würden.

Ellmendingen , den 15. Mai 1868.
Großh . Notar

Springer .
Z .g.708. Urk.V .Nr . 100. Pfullendorf . (Erb¬

vorladung .) Georg Hofmann von Pfullendorf
ist zur Erbschaft seines Vaters Johann Hofmann ,
hiesigen Bürgers und Landwirths , -f den 13. Februar
1868 , berufen, sein Aufenthaltsort ist unbekannt, und
wird er hiemit aufgesorderl, diese seine Erbrechte

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn « —
der Vorgeladene — zur Zeit des Ableben« seine« Va¬
ters nicht mehr am Leben gewesen .

Pfullendorf , de» 13. Mai 1868.
Großh . Notar des I. Distrikts :
G . Ernst , GerichlSnotar.

Z .k.995. H Nr . 1349. Mannheim . ( Vorla¬
dung .)

I . U . S . gegen Josef Gei « von Ho-
ckcnheim

wegen Diebstahls und
Johann Auer , Christine Geis und
Johannes Dengel von da

wegen Begünstigung
ist Tagfahrt zur Hauptverhandlung auf

Donnerstag den 25 . Juni ,
Vorm . 9 Uhr ,

anberaumt , und wird hiezu der flüchtig « Angeklagte
Josef Geiß , unter Hinweisung auf da« bereits öffeni-
ltch verkündete VerwerjungSerkenntniß vom 30 . April
d. I ., mit dem Anfügen anher vorgeladen , daß er sich
14 Tag« zuvor bei dem Untersuchungsrichter, dem
Großh . Amtsgericht Schwetzingen, zu stellen habe .

Mannheim , den 17. Mai 1868.
Großh . bad. Kreis- und Hvfgericht, Strafkamm « .

L o e w i g.
Lehning .

Z .g.725. Nr. 11,287. Pforzheim . ( Auf¬
forderung .) Kaufmann Eugen Dorr von Bruch¬
sal ist wegen Diebstahls dahi« angejchuldigt , hat sich
ab« der Untersuchung durch die Flucht entzogen . Der¬
selbe wird daher ausgesordnt , sich

innerhalb 3 Wochen
dahi« zu stellen , widrigenfalls nach dem Ergebniß d«
Untersuchung da« Srkenntniß würde gefällt werden.

Pforzheim, den 16. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

B - « ck h.

I Z g .729. Rr . 3854 . Wertheim . ( Kahn -
> düng .) I . U. S . gegen Josef Armbruster von

Kinzigthal wegen Körperverletzung bitten wir ^ us den
Angeschuldigten fahnden und ihn im Betretügssalle
hierher abliefern lassen zu wollen.

Wertheim, den 18. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kraft .
Z .g.733. Section UI . J .Nr . 2935 . Karlsruhe

(Aufforderung .)
I - U. S .

gegen
den Musketier Marzell . Müller von
Heitcrsheim

wegen Desertion.
Der am 4 . Februar d . I . aus seiner Garnison Frei-

durg entwichene Musketier Marzell Müller von Hei -
tersheim vom 5 . Linien-Jnfanterieregiment wird auf¬
gefordert,

binnen 3 Monaten
sich bei seinem Regimcntskommando zu stellen , an¬
sonst « im Fall seine « unentschuldigt«: Ausbleiben«
der Desertion für schuldig erkannt und in die gesetz¬
liche Geldstrafe verfällt würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag beleat .
Karlsruhe , den 19. Mai 18K .

"

Großh . Divisions -Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : DivisionS-Auditeur -
Wilhelm Prinz v. Baden . Rültinger .

Z .g.734 . Section UI . J .Nr . 2936 . Karlsruhe
(Aufforderung .)

I . U. S .
gegen

den Musketier Georg Möhrle von
Jhringen

wegen Desertion.
Der Musketier vom 5. Linien -Jnfanlerieregiment

Georg Möhrle von Jhringen , ist am 24 . v . Ml «
'
,

aus d« Garnison Freiburg entwichen, und wird deß^
halb aufgefordcrt, sich

binnen 3 Monaten
bei seinem Regimentskommando zu stellen , mit dem
Bedrohen, daß er im Fall seines unentschuldigie»
Ausbleibens der Desertion für schuldig « kannt und
in die gesetzliche Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wirb dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 19. Mai 1868.

Großh . Divisions -Gericht III b.
Der Der

Divisions -Commandeur : DivisionS-Auditeur :
Wilhelm Prinz v . Badem Rüttinger .

Z .g.6S9. Nr . 5553. Bühl . (Vorladung .)
Dragoner Franz Valentin von Bühl ist der De¬
sertion »ngeschuldigt , und wird Tagfahrt zur Haupt¬
verhandlung angeordnet auf

Donnerstag den 18 . Juni b. I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

wozu der Angeschuldigte unter dem Androhen vorge¬
laden wird , daß im Falle seine- Ausbleiben« da«
Unheil nach dem Ergebniß der Untersuchung würde
gefallt werden.

Bühl, den 16. Mai 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r .
Z .k.947 . R .Nr . 4839. Konstanz . (Verwei¬

sung s b e s ch lu ß .) I . U . S . gegen LeopoldZuber
und Heinrich Bercher von Kad lburg wegen Dieb¬
stahl» wurde durch VerweisungSbeschlüß vom Heuti¬
gen ausgesprochen: Es seien , . der am 3 . Dezember
1851 gcborne, flüchtige Bäckerlehrling Leopold Zuber
von Kadelburg ; 11 . der am 9 . Januar 1852 geborne
Heinrich Bercher von Kadelburg . welch« bereit«
durch ordnungsmäßig verkündete» Urtheil des Großh.
Amtsgericht» Waldehut vom 10. Mai 1867 wegen ge¬
meinen Diebstahls bestraft wurde , unt « der Anschul¬
digung : 1) daß Beide in Folge vorausgegangen«
Verabredung zur Ausführung de« gemeinschaftlich be¬
zweckten Verbrechens im Monat Mai 1866 , wo sie die
zur Unterscheidung der Strafbarkeit der Handlung er¬
forderliche Ausbildung bereit» erlangt hatten , von
einem in der Jnnehabung des Peter Ruf von dort be¬
findlichen Schinken und f . g. Schäufele , im Werth von
beiläufig 2 fl. 48 kr. , in der Absicht , sich durch deren
Zueignung einen unrechtmäßigen Gewinn zu verschaf¬
fen, eigenmächtigBesitz ergriffen haben , nachdemzu¬
vor Heinrich Bercher auf Anstifien des Leopold Zu¬
ber das Schloß an der Speicherlhüre des Peter Ruf
gewaltsam erbrochenhatte, und daß ferner in der glei¬
chen Absicht 2) Leopold Zuber seit Ende vorigen
Jahres zu verschiedenen Malen von baarcm Geld , im
Betrage von ungefähr 50 fl. , welches sich in der Jnne -
habung des Bäckers Andreas Weber in Waldshur be¬
fand , eigenmächtig Besitz ergriffen haben ; auf Grund
der 88 376. 377 Ziff. 1 und 2, 385 Ziff. 11 , 386,473 .
480, 79,119,125,126 , 153 Ziff. 1, 154, 180, 131.
183 Ziff. 1, 184 ff . St .G .B . , Leopold Zuber und
Heinrich Bercher wegen in fortgesetzter Thal , theil-
weise unt « dem StrafmilderungSgrund de« jugendli¬
che» Alters und dem Erschwerungsgrund de« Einbre¬
chens verübten gemeinen Diebstahls , und zwar Leopold
Zuber , im Betrag von 52 fl. 48 kr., Heinrich Ber -
ch c r, im Betrag von 2 fl. 51 kr., und zugleich wegen
theilweisen Rückfalls in den gemeinen Diebstahl , wo¬
von der unter Ziff. 1 erwähnte Diebstahl mit dem
durch Urtheil vom 10. Mai 1867 abgeurtheillen Dieb¬
stahl ein fortgesetztes Verbrechen bildet , in Anklage¬
stand zu versetzen und gemäß 8 17 und 26 Zrff. 1.
G.V.G. und 88 17 und 295 St .P .O . an die Straf¬
kammer des Großh . Kreis - und HvsgerichtS Konstanz,
Abtheiluug Waldsdul , zu verweisen. Die» wird dem
flüchtigenLeopold Zuber mit dem Beifügen bekannt
gemacht , daß er sich 14 Tage vor der noch zu bestim¬
menden Hauptverhandlung bei dem Untersuchungsrich¬
ter, dem Großh . Amtsgericht Waldshut , zu stellen habe.

Konstanz, dm 9. Mai 1863.
Großh . Kreis - und Hofgericht.
Raths - und Anklagckammer.

W e d e k i n d.
J . Bnß .

Z.g .735. Nr . 13,614. Heidelberg . ( Bekannt¬
machung .) Durch Urtheil de« hiesigen Schöffenge¬
richt - wurde unterm 9. März d . I zu Recht erkannt:

Elise Dietrich von Baierrhal sei der Ueber-
trelung de« 8 73 de« Polizei -Strafgesetzbuchs
durch Aussuchen der Gelegenheit zur Unzuchtan
öffentlichenOrlen für schuldig zu erklären, uud
deßhalb in eiue Amtsgesängnißstrase von 14

. Tagen , geschärft durch 4 Tage Hungerkost und
2 Tage Dunkelarrest, zu verurcheilen.

Die« wir» der flüchtigen Angeklagten auf diesem
Weg« eröffnet. ^ ^ ,

Heidelberg, den 7. Mar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

JunghaunS .
- > . - " . . !»> >>, , » I , M i > >>«»»Schnsider .

vr » S un » vrrlaa » rr vr, « n » schr « Hsfbnchdrucksrsi ,
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